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Basispressetext 2024: 

Die Rekonstruktion des historischen Landschaftsparks wurde 2023 abgeschlossen
Der Arenenberger Park ist wieder komplett
Mit der Parkerweiterung auf der östlichen Seite des Arenenbergs, ist seit 2023 der Grossteil der historischen Parkanlage wieder für die Öffentlichkeit zugänglich. Einen Traumblick in Richtung Konstanz bietet der Pavillon von Königin Hortense seit letztem Jahr wieder von seinem Originalstandort aus. Das ursprüngliche Fundament wurde archäologisch freigelegt, dort wurden auch Farbspuren des Zeltdachs gefunden. Zusammen mit alten Fotos und Stichen konnte damit der Pavillon wieder originalgetreu rekonstruiert und errichtet werden. Vom Pavillon aus führt eine majestätische Serpentine wie zu Prinz Louis‘ Zeiten bei schönstem Seeblick den Berg hinab. Gesäumt wird sie von verschiedenen Zierobstbäumen, die Schatten spenden und im Frühjahr herrlich blühen. Unten angelangt trifft man auf die „Bergerie“ – französisch für Schafstall. Er beherbergt die „kaiserlichen Rasenmäher“ – wie die Arenenberger Schafe mit einem Augenzwinkern genannt werden. Von unten führen zusätzlich zwei neue Wege zum Arenenberg zurück: Mittig betritt man nach kurzem Aufstieg eine stimmungsvolle Schlucht durch die ein Pfad führt. Links bietet sich der sogenannte Höhlenweg an. Dieser führt recht steil bergauf zu einer kleinen Höhle und anschliessend zu den Sortengärten der hiesigen landwirtschaftlichen Schule. Von hier sind es nur wenige Meter zur Prinzenbrücke. Diese wurde 1831 von Prinz Louis Napoleon eigenhändig gestaltet, in den 50-er Jahren vollständig einbetoniert und erst jetzt wieder freigelegt und originalgetreu restauriert. Für die der Konstruktion des einjochigen Bauwerks mit grossem Flutbogen liess sich Prinz Louis übrigens von der Brücke am Eingang des Parks der Villa Gregoriana im italienischen Tivoli inspirieren. Die Brücke spannt sich über einen Wasserfall, der in die seit 2023 wieder begehbare Schlucht stürzt. Der Pfad führt immer entlang eines Bachs, der mit dem sprudelnden Wasser, den Felsformationen, den rauschenden Bäumen und dem Zwitschern der Vögel ein Naturtheater bildet, das auch Prinz Louis seinen Gästen gerne präsentierte.
Dass der schöne Parkbereich wieder für Besucherinnen und Besucher offensteht, ist der Stiftung Napoleon III zu verdanken. Durch Spenden und Fördergelder nahm diese die Wiederherstellung des östlichen Bereichs in Angriff und konnte ihn 2023 dem Arenenberg übergeben. 

Kurzzusammenfassung:
Seit 2023 ist der östliche Teil des Arenenberger Schlossparks wieder für die Öffentlichkeit zugänglich. Originalgetreu restauriert begeistern hier der Pavillon von Königin Hortense, der nun an seinem ursprünglichen Platz mit Blick in Richtung Konstanz steht, sowie die schöne einjochige Prinzenbrücke, die Louis Napoléon 1831 eigenhändig gestaltete. Ausserdem flanieren Gäste bei herrlichem Seeblick entlang einer majestätischen Serpentine, erfreuen sich am idyllisch- plätschernden Naturtheater in der nun wieder begehbaren Schlucht oder erklimmen den Höhlenweg, der zu einer kleinen Höhle sowie zu den Sortengärten der hiesigen landwirtschaftlichen Schule führt. 
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napoleonmuseum@tg.ch 
www.napoleonmuseum.tg.ch 

Hotel Arenenberg & Bistro Louis Napoléon
8268 Salenstein
Tel. +41 58 345 80 00
info@arenenberg.ch
www.arenenberg.ch

Der Arenenberg in Kürze:
1906 schenkte die französische Kaiserin Eugénie dem Kanton Thurgau das Schlossgut Arenenberg am westlichen Bodensee. Mit der Schenkung wurde die Einrichtung einer landwirtschaftlichen Schule und eines napoleonischen Museums vereinbart.
Seither ist der Arenenberg ein Ort, an dem sich auf die Vergangenheit besonnen und zugleich «Zukunft gemacht wird».
Die Berufsfachschule, das Beratungszentrum und die Arenenberger Versuchsbetriebe stehen heute für die kompetente Vermittlung nachhaltiger Landwirtschaft. Zudem ist der Arenenberg inspirierender Lernort für unterschiedlichste Gruppierungen.
Das Napoleonmuseum präsentiert mit den originalen Interieurs seiner ehemaligen kaiserlichen Bewohner und dem grossen Landschaftspark rund ums Schloss einen wichtigen Teil der Arenenberger Geschichte. Das Bistro Louis Napoléon sowie das Hotel Arenenberg sorgen zudem für unvergessliche Genussmomente.

	[image: logo_verw_tg]Arenenberg 1, 8268 Salenstein
T +41 58 345 80 00
www.arenenberg.ch / www.napoleonmuseum.ch, info@arenenberg.ch
	
	



image1.png
arenen

@ berg




image2.png
Thurgau%?%?




